
 
   

Bericht 1. Vorsitzende 
 
 
 
 

 
 

Die Saison 2010 gehörte innerhalb des Vereinslebens zu einer eher traurigen, denn der 
plötzliche Tod von „Wölfi“ hat uns doch sehr betroffen gemacht. Wir hoffen, dass Eka 
diesen Schicksalsschlag überwindet und sind froh, dass sie weiterhin in unserer Runde 
Tennis spielt. 
 
Die Mitgliederzahlen waren zu Beginn des Jahres 2010  überraschend nach oben geschnellt 
und so wurde die 80er Marke wieder überschritten. Das dürfte sich im Jahr 2011 wieder 
nach unten bewegen, denn den Abgängen stehen keine Neuanmeldungen gegenüber. Finanziell 
kann weiterhin von einer guten Kassenlage gesprochen werden, auch wenn einige Reparaturen 
nötig waren.  
 
Mit Ulrich Strahlendorf wurde die Position 2. Vorsitzender neu besetzt. Ulrich 
Strahlendorf kümmert sich auch weiterhin um die Gestaltung der Homepage, die jetzt mit 
einem neuen Gesicht noch attraktiver gestaltet werden kann.  
 
Sportlich war das Jahr 2010 ein sehr gutes Tennisjahr, denn die Damen 40 wurden in der 
Winterrunde ohne Punktverlust Meister in der 1. Bezirksklasse und spielen zukünftig wieder 
in der Bezirksliga. Negativ muss allerdings angemerkt werden, dass in der Sommerrunde  
zum Punktspiel gegen Grönwohld von den ersten vier Damen der Rangliste nicht eine einzige 
Spielerin zur Verfügung stand. Die Herren 60 spielten eine tolle Saison. In der Winterrunde 
wurde das Abenteuer Verbandsliga mit einem tollen Nichtabstiegsplatz beendet. In der 
Sommerrunde wurde bei Punktgleichheit mit dem Zweitplazierten der vierte Tabellenplatz 
erreicht. Die Dörfercupmannschaften waren im vorderen Feld, die Damen sogar punktgleich 
mit dem Sieger, zu finden.  
 
Erfreulich weiterhin der rege Trainingsbetrieb durch die Übungsleiter Uta Düstersiek, Katja 
Strahlendorf, Yannick Scholz und Peter Jurczyk. „Tennis für Alle“ am Sonntag vormittags 
hat sich endgültig durchgesetzt und natürlich schon ein Klassiker die Dienstag-Runde Herren 
und Mittwoch-Runde Damen. Etwas kränklich noch das wieder eingeführte Doppeltraining für 
Herren am Freitag abends. Der Versuch, mit einem benachbarten Verein im Sommer eine 
gemeinsame Tenniswoche zu veranstalten, konnte nicht realisiert werden, daher wird ein 
erneuter Versuch im Jahr 2011 gestartet.  
 
Die Clubmeisterschaften sorgten wieder für Leben auf der Anlage, vor allen Dingen die 
Eka-Cup Runde. Schade nur, dass die Doppelwettbewerbe nicht ausgetragen wurden. Leben 
auch durch den Kindergarten „Pusteblume“, der wieder zu Besuch auf der Anlage war.  
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